
 

Wurfsendung an alle Haushalte! Juli 2001 
  

 

 

Kunstspirale Grundschule Kastl gehört zu den 25 Preisträgern Bayerns 

 Für die Teilnahme am 

Wettbewerb Förderpreise 

für Praktisches Lernen“ 

aller Grund-, Haupt- und 

Förderschulen Bayerns 

vom Goldenen Floh 2001, 

Schirmherrschaft: Kultus-

ministerin Monika Hohl-

meier, schrieb die Eltern-

beiratsvorsitzende, Sabine 

Westphal, eine ausführ-

liche Darstellung über die 

Kunstspirale. Als einer der 

25 Preisträger von ca. 100 

Bewerbungen ist darauf-

hin die Grundschule Kastl 

am 7. Juli 2001 zur Pro-

jektbörse nach Amberg 

eingeladen. Wer dort sein 

Projekt mit einem „Ideen-

stand“ bestmöglich prä-

sentiert, hat die größten 

Chancen bei der Ehrenjury. 

In intensiver und langer Teamarbeit wurde über Monate in 

Kastl gemeinsam mit allen Schulkindern, der Schulleitung 

Herrn Ernst Buck, Lehrern und dem Elternbeirat ein Kunst-

projekt zum Thema: „Buchstaben und Lesen“ in Zusam-

menarbeit mit dem Künstler Hermann Böhm durchgeführt. 

Die Kunstspirale wurde für den Eingangsbereich und die 

Außenanlagen durch 3 Kunstprojekte 1. Gepurzel-Bu / 2. 

Bu-Bu / 3. Quassel-Q sichtbar. Das Besondere war, dass al-

le Schulkinder in Absprache mit dem Künstler und den 

Lehrern ihre Ideen einbringen und mitwirken konnten. 

Im Schuleingang wurde ein großer Tisch aufgebaut, an dem 

sich jeden Morgen die Kinder trafen und den Arbeitsablauf 

klassenweise mit Lehrern und Künstler besprachen. 

In diesen Tagen tauchten im Schulhof ein Bagger, ein Kran, 

Betonmischmaschine, Stahlträger, Kies, Lehm und so wei-

ter auf. 

Da öffentliche Gelder fehlten, war es die Idee der Elternbei-

ratsvorsitzenden, das Kunstprojekt durch Sponsoring und 

zwar konkret durch ein Osterschulfrühstück und einen 

„sponsored run“ zu finanzieren. Innerhalb 4 Stunden legten 

103 Schulkinder in einer abgesteckten 2 km Route 862 km 

zurück. 

 

2 Kinder  aus der 3. Klasse kamen auf je 28 km 

1 Kind aus der 2. Klasse schaffte 24 km 

2 Kinder aus den 2. Klassen schafften je 20 km und 

1 Kind aus der 4. Klasse schaffte ebenfalls  20 km. 

Durch das Engagement und die Begeisterung der Schüler 

wurde ein Betrag von über 10.000 Mark „erlaufen“. 

Der Elternbeirat organisierte eine Siegerehrung mit einem 

Schulausflug nach Raitenhaslach. Dort wurden alle Kinder 

mit Urkunden und selbstgefärbten und benähten Stoffbeu-

teln geehrt. 

Durch die Kunstspirale hat sich das Schulleben an der 

Schule Kastl und auch die Zusammenarbeit mit den Eltern 

und der Öffentlichkeit positiv verändert. Für alle Beteilig-

ten besonders die Schulkinder war es eine sehr lange, un-

vergessliche und intensive Teamarbeit und Öffnung der 

Schule. 

Aufgrund des Erfolges und den positiven Erfahrungen un-

serer Gemeinschaftsarbeit haben Elternbeirat, Schulleitung, 

Bürgermeister und Künstler erneut Bereitschaft signalisiert, 

die Kunstspirale in irgendeiner Form fortzusetzen. 
Elternbeiratsvorsitzende 

Sabine Westphal
 

Die Schüler der Klasse 1a säen gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Fr. Krohberger und dem  

Künstler Hermann Böhm das Quassel-Q mit Wiesensamen an und stampfen es barfuß fest. 



Neueröffnung der Postagentur im Rathaus 
Unter großem 

Bahnhof wurde 

die neue, alte 

Zentrale der 

Deutschen Post in 

Kastl durch Herrn 

Pfarrer Dietmar 

Miller eingeweiht 

und eröffnet. Ab 

sofort werden die 

Postgeschäfte 

nach vier Jahren 

bei Elektro Hin-

terberger wie 

vorher, im Rat-

haus von Kastl 

abgewickelt. Mit 

Frau Aysal Akin, 

ist es der Post ge-

lungen eine engagierte Frau als Lei-

terin dieser Postagentur zu gewin-

nen. Neben allen erforderlichen 

Aufgaben einer Agentur bietet Frau 

Akin auch Zeitschriften, Schreib-

waren sowie Lotto und Toto an. 

Hocherfreut zeigte sich Bürger-

meister Sebastian Haider in seiner 

Begrüßung dass es gelungen ist in 

kürzester Zeit das sich anbahnende  

 

Problem des Postagenturwechsel zu 

lösen. Frau Sonja Hinterberger, die 

bekanntlich die Postagentur in 

Neuötting leitet, war es nicht mehr 

möglich, auch diese Aufgabe in 

Kastl zu bewältigen. Mit Frau Akin, 

so Haider, ist es gelungen, über-

gangslos für die aufstrebende Ge-

meinde eine so wichtige Anlaufstel-

le zu erhalten. Dankesworte an die 

Gemeinde ver-

teilte auch der 

zuständige 

Sachbearbeiter 

und Betreuer 

der Postagen-

turen. Christi-

an Hager aus 

Simbach für 

die Bereitstel-

lung der 

Räumlichkei-

ten im Rat-

haus. Nach 

seinen Ange-

ben sind vor 

allem im länd-

lichem Raum 

diese privaten 

Postagenturen eröffnet und von den 

Kunden gut angenommen worden.  
 

Die Öffnungszeiten wurden wie folgt 

festgelegt: 

Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 18 Uhr 

Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr 

 
Wolfgang Meyer 

 

 

Das Vermessungsamt Burghausen informiert: 

 

Seit dem 01. April 2000 gilt für Arbeiten der Bay-

er. Vermessungsverwaltung eine neue Gebühren-

ordnung, die in einigen Bereichen erhebliche Neu-

erungen mit sich gebracht hat. Speziell Anträge 

auf Grenzfeststellungen (Grenzaufdeckungen, 

Grenzwiederherstellungen, Grenzermittlungen) im 

Land- und forstwirtschaftlichen Bereich können 

dadurch im Vergleich zur früher geltenden Rege-

lung kostengünstiger erledigt werden. Sollten Sie 

an dieser attraktiven Möglichkeit, sichere Grenzen 

zu einem günstigen Preis zu schaffen, interessiert 

sein, so wenden Sie sich bitte an das 

Vermessungsamt Burghausen 

Tittmoninger Str. 4 

84489 Burghausen 

Tel. 08677/9710.  

Am besten kommen Sie doch mal persönlich bei 

uns vorbei. Wir beraten Sie zuverlässig. 

Ihr   Vermessungsamt Burghausen 

 
Kurzer Auszug aus der Gebührenliste des Vermessungsamtes 
 
Gebühren nach Zeitaufwand: 
pro Beamter oä. im Außendienst je Stunde 61 – 109 DM 
pro Beamter oä. im Innendienst je Stunde 58 – 106 DM 

Gebühren für Grenzfeststellungen: (ohne Gebäude-veränd.) 
für den ersten Grenzpunkt   400 DM 
für alle weiteren je   100 DM 

Wertfaktor (Gebühren der Arbeitszeit bzw. Grenzpunkte werden mit 
dem Wertfaktor multipliziert) 
Bodenwert bis 10 DM   0,7 
Bodenwert 10 bis 50 DM   1,0 
Bodenwert 50 bis 100 DM    1,3 
Bodenwert 100 bis 400 DM   1,7 

Gebühren für Vermessung von Gebäudeveränderungen  
Baukosten bis 50.000 DM   250 DM 
Baukosten 50.000 bis 250.0000 DM  500 DM  
Baukosten 250.000 bis 750.0000 DM  900 DM 
Baukosten 750.000 bis 2 Mio. DM   1800 DM 

Auszug aus dem Katasterkartenwerk (nicht transparent) 
Erstfertigung Format  bis DIN A 4 25 DM weitere 4 DM/St. 
Erstfertigung Format  bis DIN A 3 35 DM weitere 6 DM/St. 

Die gemeindlichen Feldgeschworenen dürfen in eigener Zuständig-
keit Grenzsteine u. ä. wieder befestigen, wenn die Grenze unstrittig 
ist. 

 

Foto von links: Bürgermeister Sebastian Haider, die neue Agenturleiterin Frau Aysal Akin,

  Sonja Hinterberger und Christian Hager von der Deutschen Post. 



 

 

Bäume und Sträucher zurückschneiden 

Mancherorts (Siedlung und Außenbereich) ist es wieder dringend erfor-

derlich, die wuchernden und überhängenden Sträucher und Bäume zu-

rückzuschneiden, da sie die Sicht auf Einmündungen und Verkehrszeichen 

verdecken oder den Verkehr behindern. 

 

Aufruf an alle Landwirte   

Schneezeichen 

Wir bitten verstärkt um Mithilfe bei der Aufstellung von Schnee-

zeichen. Ab November sollten diese freiwillig von den Landwir-

ten gesetzt werden. Sie ersparen der Gemeinde dadurch einen er-

höhten Aufwand und erleichtern den Räumfahrzeugen ihre Arbeit 
 

Hydranten und Streckenschieber 

Eine weitere Bitte ist, wieder verstärkt darauf zu achten, dass Unterflurhydran-

ten und Streckenschieber nicht überackert und verschüttet werden. Bitte be-

denken Sie: Im Ernstfall können Sekunden entscheiden. Es sollte deshalb jeder 

bestrebt sein, dass diese gut sichtbar erhalten bleiben.  
 

 

 

Aufkleber gegen unerwünschte Werbeflut 

 

 

 

 

Ärgern Sie sich häufig über einen mit Werbepost 

und Prospekten vollgestopften Briefkasten oder 

über die im Hauseingang regelmäßig stapelweise 

abgelegten Werbeblätter? Ab sofort gibt es bei 

allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen im 

Landkreis wieder kostenlos die Briefkastenauf-

kleber der Abfallberatung „STOP – KEINE 

WERBUNG EINWERFEN“. 

Gegen unadressiertes Werbematerial, beispiels-

weise mit aktuellen Sonderangeboten der Su-

permarktketten oder mit Eröffnungspreisen von 

Getränke- oder Schuhmärkten, hilft der Brief-

kastenaufkleber „STOP – KEINE WERBUNG 

EINWERFEN“ der Abfallberatung. Mit diesem 

Aufkleber am Briefkasten machen Sie deutlich, 

dass Sie derartiges Werbematerial nicht wün-

schen. Ihr Wunsch muss sowohl von den Pros-

pektverteilern wie auch von den werbenden Un-

ternehmen respektiert werden. 

Wichtig zu wissen: Anzeigenblätter und Wer-

bung von politischen Parteien werden allerdings 

nicht als „Werbesendung“ verstanden. Möchten 

Sie auch darauf verzichten, schreiben Sie dies 

ausdrücklich auf Ihren Briefkasten. 
 

 

Pflanzenschutzmittelkanister gehören nicht in 

die Mülltonne – Kostenlose Sammelaktion im 

Herbst 

 

Pflanzenschutzmittelkanister gehören nicht in 

die Mülltonne. Wie bereits in den letzten Jahren 

werden Pflanzenschutzmittelkanister im Rahmen 

einer kostenlosen Sammelaktion zur kontrollier-

ten und sicheren Entsorgung angenommen. 

Die Abfallberatung empfiehlt den Landwirten, 

die übers Jahr anfallenden Verpackungen zu 

sammeln und die kostenlose Rücknahme am 13. 

und 14. September beim Landhandel Josef 

Rammelsberger in Winhöring, am Bahnhof, in 

Anspruch zu nehmen. 

Spritzmittelverpackungen müssen bei der Anlie-

ferung restentleert und trocken sein. Den Land-

wirten wird empfohlen, Verpackungen wie Ka-

nister und Flaschen bereits beim Ansetzten der 

Spritzbrühe gründlich auszuspülen und das 

Spülwasser der Spritzbrühe beizufügen. 

Die im Landkreis Altötting anfallenden Spritz-

mittelverpackungen können beim Landhandel 

Josef Rammelsberger, Kronberg in Winhöring, 

abgegeben werden. 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne die Abfall-

beratung unter Tel. 08671/502-323 oder die Mit-

arbeiter des Bayer. Bauernverbandes unter Tel. 

08671/96720 zur Verfügung. 

 



 

1 

 

Hunde 

Kinder und Hunde haben gemeinsam, dass sie viel an die frische Luft müssen, deshalb begegnen sie sich auf so 

oft: auf den Gehwegen, in der Grünanlage und auf dem Spielplatz. Vorab: Auf dem Spielplatz haben freilaufen-

de Hunde nichts zu suchen, machen Sie Hundebesitzer darauf aufmerksam! 

Aber auf den Gehwegen kommt es zwangsläufig zur Begegnung zwischen Kindern und Hunden und das führt 

oft zu Streit und Ärger zwischen Eltern und Hundebesitzern. Viel davon ließe sich vermeiden, wenn Hundehal-

ter einige Regeln beachten würden, und beide Seiten etwas gelassener miteinander umgehen würden. 

 

Worauf Hundebesitzer achten sollten: 

 Hundeschiss hat auf Gehwegen, Wegrändern und 

fremden Gründstücken nichts zu suchen! Erziehen Sie 

Ihren Hund so, dass er sein Geschäft im Gebüsch erle-

digt. Und wenn mal was daneben geht, sind Sie dafür 

verantwortlich, dass es weggemacht wird. 

 Nehmen Sie Rücksicht auf andere Fußgänger, die die 

Gehwege nutzen wollen, ohne ständig in Hundeschiss 

zu treten oder Angst vor heraneilenden Hunden zu haben. 

 Schlecht erzogene Hunde gehören an die Leine! Es gibt Kurse, in 

denen Hundehalter lernen können, ihre Tiere zu erziehen. Wer da-

zu nicht in der Lage ist, oder keine Lust hat, muss seinen Hund  

eben anleinen. Denn ein Hund, der nicht hört, kann auch nicht zu-

rückgepfiffen werden, wenn er über die Wiese rennt oder Häuf-

chen in die Sandkiste setzen will. 

 Ihr Hund ist brav ... woher sollen andere das wissen! Auch wenn 

Ihr Hund ganz brav ist, lassen Sie ihn nicht einfach auf fremde 

Kinder loslaufen, denn die (und ihre Eltern) können nicht wissen, 

mit was für einem Hund sie es zu tun haben und bekommen es mit 

der Angst zu tun. 

 Hunde ab einem Alter von 4 Monaten sind bei der Gemeinde anzumelden. 

 

Weil es immer wieder Ärger mit freilaufenden Hunden gibt, bittet die Gemeinde Kastl die Hundebesitzer, ihre 

Hunde freiwillig anzuleinen. In besonderen Fällen kann die Gemeinde sogar einen Anlein- oder Maulkorbzwang 

verfügen. Es ist dazu nicht notwendig, dass erst etwas passiert, auch vorbeugend ist ein gemeindliches Eingrei-

fen möglich. Die entsprechende Rechtsgrundlage hierfür bietet das Landesstraf- und Verordnungsgesetz, wie 

vom Bayer. Verwaltungsgerichtshof 1996 bestätigt wurde.        Sebastian Haider, 1. Bürgermeister 

 



Haben Sie Ideen und Anre-

gungen für uns?   -  dann ge-

ben Sie diese bitte schriftlich 

über den Agenda-Briefkasten 

im Rathaus an uns weiter. 

 

Ansichten  –  Der Agenda-Prozess in der Gemeinde Kastl  

unter dem Aspekt des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Agenda 21 ist für viele wohl im-

mer noch nur ein Schlagwort ohne 

konkrete Zuordnung.  

Vom Wortsinne her bedeutet es, 

das zu "Tuende".  

Seit März diesen Jahres bin ich 

ehrenamtlicher Ortsbeauftragter 

für Naturschutz der Gemeinde 

Kastl. Nachdem ich auch als Ge-

schäftsführer des Landschafts-

pflegeverbandes Altötting seit  

10 Jahren direkt beruflich mit dem 

Naturschutz und der Landschafts-

pflege zu tun habe, bin ich natür-

lich auf dem grünen Auge beson-

ders aufmerksam.  

Was den Naturschutz und die 

Landschaftspflege betrifft , wurde 

gerade in Kastl während den letz-

ten Jahren schon sehr viel getan. 

Umfangreiche Anlage von Feld-

gehölzen, Hecken und Bachbe-

gleitpflanzungen waren und sind 

gerade in der Gemeinde Kastl als 

waldärmste Gemeinde im Land-

kreis ein wichtiges Anliegen. 

Ein besonderes "Highlight" ist 

auch die Sanierung des Hohlwe-

ges bei Grund.  

 

Gerade dieses Projekt dokumen-

tiert die Vereinbarkeit von Natur-

nutz und Naturschutz, da nur 

durch regelmäßiges Befahren und 

Begehen die Strukturvielfalt und 

der Charakter des Hohlweges er-

halten werden kann. 

Tümpel und Weiher wurden  

überall im Gemeindegebiet ange-

legt. 

In diesem Zusammenhang sei vor 

allem die Anlage zweier Weiher 

bei Böslhäusl im Herbst 2000 er-

wähnt. Das Projekt wurde auf Ini-

tiative der Anlieger an den Land-

schaftspflegeverband heran getra-

gen und mit Einverständnis der 

Grundeigentümer umgesetzt. Die 

Betreuung und Pflege des Biotops 

wird wiederum von den Anliegern 

übernommen. Die Aufwertung der 

Landschaft und die Steigerung des 

Erholungswertes im ortsnahen 

Umfeld kommt dabei allen zugu-

te. Ein Agendaprojekt im 

wahrsten Wortsinne -plastisch und 

anschaulich- für jeden "begreif-

bar". 

Natur begreifbar und erfahrbar 

machen ist wohl eine Grund-

voraussetzung, um Verantwor-

tungsbewusstsein für unsere Mit-

welt zu entwickeln. 

 
Ein weiteres Schwerpunktthema 

ist die Pflege artenreicher Feucht- 

und Magerwiesen, wobei mittler-

weile mehr als 4 ha extensiv be-

wirtschaftet werden. 

Dem aufmerksamen Beobachter 

wird dabei besonders die jetzt im 

Frühjahr herrlich blühende 

Feuchtwiese in den Mooswiesen  

oder der Trockenhang am westli-

chen Ortsrand von Kastl auffallen.  

All die Maßnahmen und Projekte 

sind nur möglich, wenn Grundei-

gentümer und Naturschützer an 

einem Strang ziehen. 

 

Im Landkreis Altötting gibt es mit 

der Institution des Landschafts-

pflegeverbandes ein sehr wir-

kungsvolles Instrument, solche 

Vorhaben in Abstimmung mit Ei-

gentümer und Fachbehörden um-

zusetzen. 

Die Organisationsstruktur basiert 

auf der Drittelparität, wobei 

Landwirtschaft, Politik und der 

Naturschutz zu je einem Drittel 

mit insgesamt 9 Vorständen im 

Vorstand vertreten sind. So wird 

eine gute Vertrauensbasis zwi-

schen den einzelnen Gruppen und 

Institutionen geschaffen.  
 

Mit der Mitgliedschaft beim 

Landschaftspflegeverband doku-

mentiert die Gemeinde Kastl -  

wie übrigens alle 24 Landkreis-

gemeinden - ihre Solidarität mit 

dem Gedanken des Naturschutzes 

und der Landschaftspflege und 

leistet ohne Frage auch einen Bei-

trag zum Agenda-Prozess auf 

kommunaler Ebene. 

Ich bin zuversichtlich, dass auf-

grund der bereits durchgeführten 

Projekte zunehmend mehr Bürger 

für die Belange des Naturschutzes 

begeistert werden können, um den 

ökologischen Agenda-Prozess in 

der Gemeinde Kastl weiterzuent-

wickeln.  
Reinhard Klett 

 



 
 

Kirchliche Einrichtungen 

Katholisches Pfarramt Pfarrer Kasimir Spielmann,  

Pfarrbüro Tel. 08671-6837 

Sakristei Tel. 08671-85174 

Öffnungszeiten: 

Dienstag       8 – 12 Uhr u.18 – 19 Uhr 

Freitag     8 – 12 Uhr 

Kindergarten St. Martin Kirchenstr. 2 

Leiterin: Beate Hanny 

Tel. 08671-12269 

Evangelisches Pfarramt Pfarrstelle Altötting 

‚Zum Guten Hirten‘ 

Pfarrbüro Tel. 08671-6617 

Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 8 – 12 Uhr u. 13.30 – 17.30 Uhr 

Am Mittwoch und Freitag ist das  

Pfarrbüro nachmittags geschlossen. 

 

Öffentliche und private Einrichtungen 
Gemeinde Kastl Altöttinger Str. 35 Tel. 08671-969950 

Bgm. Seb. Haider Tel. 08671-969951 

FAX Tel. 08671-969953 

eMail: info@kastl-obb.de 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 08 – 12 Uhr 

Donnerstag 08 – 12 Uhr  

                      und  14 – 18 Uhr 

Freitag 08 – 12 Uhr 

Bauhof Altöttinger Str. 35  Tel. 08671-969952 

Zusammensetzung des  

Gemeinderates 

Sebastian Haider (1. Bgm.) 

Simon Graf (2. Bgm.) 

Johann Schönstetter (3. Bgm.) 

Otto Doppelberger 

Josef Fliegl 

Maria Gallhauser 

Josef Hechenberger 

Maria Hecker 

Ingrid Heckner 

Helga Hinterberger 

Dieter Holl 

Gottfried Mitterer 

Engelbert Schneider 

Josef Seidl 

Johann Starflinger 

 

Fraktionssprecher FW 

Josef Hechenberger 

Fraktionssprecher CSU 
Engelbert Schneider 

Bauausschuß 

Bgm. Sebastian Haider 

Otto Doppelberger  

Josef Fliegl  

Maria Hecker  

Johann Schönstetter  

Josef Seidl  

 Johann Starflinger 

 

Finanzausschuß 

Bgm. Sebastian Haider 

Otto Doppelberger  

Josef Hechenberger  

Maria Hecker  

Engelbert Schneider 

 

Rechnungsprüfungsausschuß 

Engelbert Schneider (Vors.) 

Ingrid Heckner 

Josef Hechenberger  

Helga Hinterberger  

Dieter Holl 

Gemeinschaftsmitglieder 

Bgm. Sebastian Haider 

Maria Gallhauser  

Ingrid Heckner  

Johann Starflinger  

 

Referate 

Jugendreferentin Maria Gallhauser 

Naturschutzreferent Simon Graf 

Seniorenreferent Josef Hechenberger 

Wirtschaftsreferentin Ingrid Heckner  

Kulturreferentin Helga Hinterberger 

Ortswaisenrätin Helga Hinterberger 

 

Kreisräte 

Bgm. Sebastian Haider 

Ingrid Heckner 

Katharina Ramelsberger 

Verwaltung in  

Unterneukirchen 

Altöttinger Str. 5 Tel. 08634-9882-0 

FAX Tel. 08634-9882-22 

eMail info@unterneukirchen.de 

Geschäftsleiter Tel. 08634-9882-11 

Einwohnermeldeamt Tel. 08634-9882-13 

Kämmerei Tel. 08634-9882-15 

Kasse Tel. 08634-9882-16 

Steuerstelle Tel. 08634-9882-17 

Bauamt Tel. 08634-9882-18 

Tiefbauamt Tel. 08634-9882-19 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 08 – 12 Uhr 

Donnerstag 08 – 12 Uhr  

                      und  14 – 18 Uhr 

Freitag 08 – 12 Uhr 

Grundschule Kastl Schulleiter: Ernst Buck, Tel. 08671-6217 Turnhalle Tel. 08671-84388 

Wasserwerk Bahnhofstr. 7, Tel. 08671-5786 Wasserwart: Franz Datz, Tel. 08671-4646 

 

 

 



Polizei Notruf Tel. 110 

  

Polizeiinspektion Altötting,  

Burghauser Str. 25, Tel. 08671-96440 

Notarzt, Krankenwagen Tel. 19222  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Feuerwehrhaus Tel. 08671-85720 

 

Feuerwehrkommandant:  

Mitterer Johannes, Göpping 2  

Tel. 08671-6977 

Krankenhaus Kreiskrankenhaus Altötting 

Tel. 08671-509-0 

Kreiskrankenhaus Burghausen  

Tel. 08677-880-0 

Bahnhof Wagenladungsabfertigung  

u. Fahrdienstleiter: Tel. 08671-6963 

- Fahrkartenverkauf per Automat -  

Auskunft Reisezüge u. Fahrpreise:  

Tel. 0861-19419 

Forstverwaltung Forstdienststelle, Lindenstr. 28 Tel. 08671-13588 

OBAG  

Regionalzentrum 

Beratungsstelle: Landshuter Str. 22 

84307 Eggenfelden, Tel. 08721-9800 
Öffnungszeiten: 

Montag mit Donnerstag 07 – 16.30 Uhr  

Freitag   07 – 12 Uhr 

Postagentur  
im Rathaus 

Altöttinger Str. 35  Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag  

8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

Samstag 8 – 12 Uhr 

Arzt Dr. med. W. Sinn, Altöttinger Str. 19 Tel. 08671-4841 

Zahnarzt Erich Rothmaier, Altöttinger Str. 10a Tel. 08671-881188 

Heilpraktikerin Eva Maria Schwarzmaier, Billerstr. 10  Tel. 08671-4822 

Apothekendienst Friedrich Huber, Birkenstr. 16  Tel. 08671-13154 

Wertstoffhof 

neben dem Bauhof 

 
Der Grüngutcontainer steht ab En-
de Februar bis Anfang November 
am Wertstoffhof bereit.  
In den übrigen Monaten findet keine 
Grüngutannahme statt. 

 

 

Sperrmüllschecks 
(pro Haushalt 2 x im Jahr)  
gibt es im Rathaus Kastl  
gegen 20,00 DM Gebühr. 

Glas, Kartonagen, Pappe, Zeitungen, Folien und Kunststoffsäcke, Schrott- und Blech-

abfälle, Dosen, Flaschenkorken, Restkunststoffe (z. B. Nudeltüten), Grüne-Punkt-

Ware, Altkleider, Schuhe, sauberes Styropor, Batterien, Joghurtbecher, etc. 

Nicht angenommen wird Haushaltskunststoff sowie Blumentöpfe (Gärtnerware). 
Grüngut, das auf Hängern angeliefert wird, soll bitte gleich zur Kompostieranlage in Voglsam 

1, Unterneukirchen, gefahren werden. 

Sperrigen Schrott (z. B. Geländer) zerlegen;  

Öl aus Öfen und Getrieben ablassen. 

Öffnungszeiten: 

Sommerhalbjahr: 01. März – 31. Oktober 
Dienstag 17 – 19 Uhr 

Freitag  16 – 18 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr  

Winterhalbjahr: 01. November – 28. Februar 
Freitag  15 – 18 Uhr 

Samstag  09 – 12 Uhr 

Problemmüllsammelstelle  Burgkirchen a. d. Alz,  

Gendorf, Mozartstraße 
Öffnungszeiten: 

Montag geschlossen 

Dienstag bis Freitag 8.30 - 12 Uhr und 13 – 18 Uhr 

Samstag 8 - 12.30 Uhr 

   

 

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten  

Wir bitten alle Bürger, die gesetzliche Nachtruhe von 

22.00 bis 7.00 Uhr einzuhalten und Arbeiten zu unter-

lassen, die andere in ihrer Ruhe stören. Rasenmäher 

dürfen an Werktagen nicht in der Zeit von 19.00 bis 

7.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen gar nicht be-

trieben werden. Außerdem empfehlen wir, auch in der 

Mittagszeit auf ruhestörende Arbeiten zu verzichten. 

Ihr Nachbar wird es Ihnen danken. 

 

Friedhof: 
Wir bitten, den Abfall von den Grä-

bern (kompostierbarer Abfall, Draht 

oder Kunststoffteile usw.) sorgfälti-

ger zu trennen. 
 

Es können noch Gruften und Urnen-

gräber erworben werden. 



Vereine - Verbände - Institutionen 
 

Altmännerverein Arbeiterwohlfahrt Bienenzuchtverein Caritasverein 

Franz Laufenböck 

Veilchenweg 1 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-2668 

 

Dieter Holl 

Alte Bahnhofstr. 12 

Tel. 08671-84449 

Anton Ott 

Friedl 1 

Tel. 08671-4765 

Renate Häckl 

Weiß-Ferdl-Str. 8 

Tel. 08671-13434 

CSU-Ortsverband EV-Kastl-Gendorf Frauen-Union Freie Wähler 

Bernhard Eberhartinger 

Ludwig-Ganghofer-Str. 21 

Tel. 08671-85882 

Rudolf Doppelberger 

Mozartstr. 37 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-4802 

 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Josef Hechenberger 

Ettlberg 2 

Tel. 08671-5469 

Freiwillige Feuerwehr Gartenbauverein Gewerbeverein KAB 

Albert Zwislsperger 

Strohhof 2 

Tel. 08671-4234 

Gottfried Mitterer 

Freudelsberg 1 

Tel. 08671-6966 

Sonja Hinterberger 

Robert-Bosch-Str. 2 

Tel. 08671-12600 

 

Anneliese Müller 

Wendelsteinstr. 3 

Burgkirchen-Holzen  

 

Kath. Frauenbund Kath. Landjugend KSK Marian. Männerkongreg. 

Maria Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Evi Wimmer  

Rob.-Bosch-Str. 11  

Tel. 08671-12700 

Josef Mitterer 

Hansbauer 1 

Tel. 08671-1699 

 

Erwin Müller 

Bachmaier a. d. Alz 1 

Tel. 08679-6667 

Pfarrgemeinderat Pferdeförderverein Radlerverein Schützenverein Edelweiß 

Franz Datz 

Altöttinger Str. 23 

Tel. 08671-4646 

Johann Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Andreas Spirkl 

Altöttinger Str. 12 

Tel. 08671-5198 

Erwin Hinterberger 

Hinterberg 1 

Tel. 08679-6891 

 

TSV Kastl VDK Jugend-Chorleitung Chorleitung 

Franz Straßer 

Alte Bahnhofstr. 8 

Tel. 08671-4295 

 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Christian Hager 

Klugham 2 

Annemarie Oberhuber 

Pfarrhaus 

Kirchweidach 

Galerie Kegeln Reiten Tennis 
Grund 2 

Tel. 08679/4484 

 

Kegelbahn Spirkl 

Tel. 08671/6728 

Reithalle Schrankl 

Tel. 08671/1391 

Tennishalle Kastl 

Tel. 08671/8051 

Privat-Unterstützungsverein bei Brandfällen Kastl  Förderkreis Jugendblaskapelle 
Geschäftsführer: 

Johann Starflinger 

Staudhub 2 

Tel. 08679-1271 

Vors. Josef Huber  

Spenden über das Konto der Gemeinde 

Raiffeisenbank BLZ 710 610 09  

            Kto-Nr. 0410 926 

 

Bauernverband    

 Forstkastl Oberkastl Unterkastl 

BBV-Ortsobmann Eberhartinger Helmut 

Tel. 08679/6506 

Seidl Johann 

Tel. 08671/12824 

Starflinger Johann 

Tel. 08679/1271 

BBV-Ortsbäuerin Göppinger Maria 

Tel. 08671/5806 

Ramelsberger Katharina 

Tel. 08671/13713 

Thalhammer Maria 

Tel. 08671/8008 

Jagdvorstände Albert Göppinger 

Tel. 08671/5806 

Johann Seidl 

Tel. 08671/12824 

Johann Thalhammer 

Tel. 08671/8008 

Jagdpächter Gassner Lorenz 

Tel. 08671/5651 

Ertl Adalbert 

Tel. 08671/12312 

Ramelsberger Josef 

Tel. 08671/13713 

Hinterberger Alois 

Tel. 08679/2688 

Hinterberger Erwin 

Tel. 08671-6891 



 

Bahnverbindung       942 

Linienstern Mühldorf 

Mühldorf - Tüßling - Altötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen und umgekehrt 
werktags ca. stündlich , Samstag u. Sonntag ca. zweistündlich in beide Richtungen 

Bitte entnehmen Sie die genauen Abfahrtszeiten dem neuesten Fahrplan der Bundesbahn. 
 

Omnibuslinien  142 Altötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen  S = nur an Schultagen / F = an schulfreien Tagen 
Mo-Fr (werktags)  x x x x x S F x x x x x x 

Sa (werktags)  x    x   x x x    

Sonn- u. Feiertage kein Verkehr              

Kastl Siedlung 8.12 9.12 10.12 11.12 12.12 13.14 13.12 14.12 15.12 16.12 17.12 18.12 19.12 

Kastl Rathaus 8.14 9.14 10.14 11.14 12.14 13.15 13.14 14.14 15.14 16.14 17.14 18.14 19.14 

Kastl Eiche 8.18 9.18 10.18 11.18 12.18 13.18 13.18 14.18 15.18 16.18 17.18 18.18 19.18 
 

142 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Altötting S = nur an Schultagen / F = an schulfreien Tagen 
Mo-Fr (werktags)  x x x x x S F x x x x x 

Sa (werktags)  x   x   x      

Sonn- u. Feiertage kein Verkehr             

Kastl Eiche 8.23 9.23 10.23 11.23 12.23 13.48 13.23 14.23 15.23 16.23 17.23 18.23 

Kastl Rathaus 8.26 9.26 10.26 11.26 12.26 13.52 13.26 14.26 15.26 16.26 17.26 18.26 

Kastl Siedlung 8.28 9.28 10.28 11.28 12.28 13.53 13.28 14.28 15.28 16.28 17.28 18.28 
 

14 Alt-(Neu)ötting - Kastl - Burgkirchen  - Emmerting - Burghausen 
Nur an Schultagen x x x  

Mo-Fr (werktags)  x x x x Achtung: 

Kastl Siedlung - - 13.20 16.10 Diese Buslinien fahren anschließend folgenden Orte  

Kastl Rathaus 7.25 13.23 13.21 16.12 unterschiedlich an: 

Kastl Altenbuch - 13.24   Gendorf; Bgk. u. Holzen; Emmerting; Mehring 

Endfelln   13.22    

Pirach    13.23 16.14 Bitte entnehmen Sie die genaue Reihenfolge dem 

Kastl Eiche   13.24 16.16  Aushang an der Bushaltestelle. 
 

14 Burghausen - Emmerting - Burgkirchen - Kastl - Alt-/Neuötting 

Nur an Schultagen x x x  

Mo-Fr (werktags)  x x x x Achtung: 

Kastl Eiche - - 7.35 13.40 Diese Buslinien fahren vorher folgenden Orte  

Pirach   7.36 13.41 unterschiedlich an: 

Endfelln -  7.37  Gendorf; Bgk. u. Holzen; Emmerting; Mehring 

Kastl Altenbuch   7.39   

Kastl Rathaus 6.55 7.43   Bitte entnehmen Sie die genaue Reihenfolge dem 

Kastl Siedlung  7.45    Aushang an der Bushaltestelle. 
 

3 Feichten - Kirchweidach - Hirten - Kastl - Altötting 

Mo-Fr (werktags)  x x x x 

Sa (werktags)  x    

Gerlhof 7.35 13.00 15.38 17.50 

Poschen 7.37 13.01 15.39 17.52 

Deser/Schmid i. Lehen 7.40 13.02 15.40 17.55 
    

3 Altötting - Kastl - Hirten - Kirchweidach - Feichten 

Mo-Fr (werktags)  x   x x  

Schultage   x 

Sa (werktags)   x    

Deser/Schmid i. Lehen 11.57 12.17 13.23 16.16 18.16 

Poschen 11.59 12.19 13.25 16.17 18.17 

Gerlhof 12.00 12.20 13.27 16.18 18.18 
 

33 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Neuötting - Töging o. Tüßling - Mühldorf 
Mo-Fr (werktags)  x x x  x 

Sa (werktags)  x x   x 

Sonntag x   x  

Feiertage x x   x 

Kastl Rathaus 6.26 14.26 16.25 18.26 22.26 
 

33 Mühldorf - Tüßling o. Töging - Neuötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen  
Mo-Fr (werktags)  x x x  x 

Sa (werktags)  x  x  x 

Sonntag x   x 

Feiertage x  x  x 

Kastl Rathaus 5.09 6.40 13.09 17.09 21.09 
 

34 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Unterneukirchen - Mühldorf 
nur an Schultagen x   x = nur bis Schule Tüßling 

Kastl Eiche 6.59 8.20 13.35 

Pirach 7.00 8.21 13.36 

Gröbn 7.02 8.22 13.37 
 

34 Mühldorf - Unterneukirchen - Kastl - Burgkirchen - Burghausen 
nur an Schultagen    

Gröbn 7.21 14.54 17.43 

Pirach 7.22 14.56 17.45 

Kastl Eiche 7.23 14.57 17.46 
 

40 Altötting - Kastl - Gendorf  

Mo-Fr (werktags)    

Rathaus Kastl 6.43 

Gendorf - Kastl - Altötting 

Mo-Fr (werktags)    

Rathaus Kastl 16.36 
 

94 Burghausen – Kastl – Mühldorf 
nur in den Nächten von Samstag auf Sonntag     

Kastl Eiche 18.51 20.21 21.51 23.21 0.51 2.21 

Pirach 18.52 20.22 21.52 23.22 0.52 2.22 

Kastl Rathaus 18.54 20.24 21.54 23.24 0.54 2.24 

Mühldorf – Kastl - Burghausen  

nur in den Nächten von Samstag auf Sonntag    

Kastl Rathaus 19.35 21.05 22.35 0.05 1.35 3.05 

Pirach 19.37 21.07 22.37 0.07 1.37 3.07 

Kastl Eiche 19.38 21.08 22.38 0.08 1.38 3.08 
Fehler! Textmar ke nic ht definiert. 
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Der Spaß für die ganze Familie 
 

 

 

 

 
am Sportplatz Kastl 

 
Die Schützengesellschaft „Edelweiß Kastl“ und die Kastler Ortsvereine laden alle jungen Hüpfer und alten Hasen zur 2. Dorf-Olympiade ein. Die 

Dorf-Olympiade ist offen für alle, die daran teilnehmen wollen, auch über auswärtige Gäste würden wir uns sehr freuen. 
 

 
 

 
 

 

 

Kastler Vereine  Disziplin 

 

Gewerbeverband Kastl : Nageln - was das Zeug hält, bis sich die Balken biegen 

Freie Wähler Kastl : Maßkrugschieben - mit Kraft und Gefühl 

Bienenzuchtverein Abt. Kastl : Angeln - mit Glück und Verstand 

Stockschützen EV Kastl-Gendorf: Stock-Zielschießen - für gefühlvolle Zeitgenossen 

FFW Kastl : Geschicklichkeitsspritzen - für unsere Wasserflöhe 

CSU u. Frauenunion Kastl : Minigolf - für die, mit dem zielsicheren Arm 

Gartenbauverein Kastl : Bockstechen - aber keine Ziege treffen 

TSV Kastl, Abt. Fußball : Pylonenschießen - ist gefragt, wer richtig trifft 

TSV Kastl, Abt. Tennis : Reifenzielwurf - mit Tennisbällen, die   

 Herausforderung 

Schützenverein Edelweiß Kastl : Punktschießen - mit dem Luftgewehr 

 - Kinder unter 12 Jahren mit Stopsel-Armbrust 

 

 

 

 

 
 

Wettkampfzeiten: sind Samstag, den 18. August, von 13.00 bis 18.00 Uhr (Anmeldeschluss 17.30 ) 

        Sonntag,  den 19. August, von 10.00 bis 15.00 Uhr (Anmeldeschluss 15.00 ) 
 

Gewertet wird in folgenden Klassen: 

Schüler 1 Jahrgänge 1991 bis 1995 

Schüler 2 Jahrgänge 1987 bis 1990 

Damen Jahrgänge 18xx bis 1986 

Herren Jahrgänge 18xx bis 1986 

Gewinner der Dorf-Olympiade in jeder Klasse ist die/derjenige 

mit dem besten Ergebnis von 8 aus 10 Disziplinen  

(die 2 schlechtesten werden gestrichen ). Für die Besten aus 

jeder Klasse gibt es Gold, Silber oder Bronze Medaillen. 

Jeder Teilnehmer bekommt eine Urkunde für seine Leistung. 
 

Die Siegerehrung findet am Sonntag den 19. August 2001, um 18.00 Uhr im Schützenheim statt. 
 

Startgeld: Schüler  einschl. Jahrgang 1987 bis 1995 DM 2.-- 

  Erwachsene  einschl. Jahrgang 18xx bis 1986 DM 5.-- 
 

Es besteht die Möglichkeit mehrmals alle Disziplinen zu wiederholen, in diesem Fall wird die Startgebühr 

wieder fällig. Jeder Teilnehmer kann an allen Disziplinen teilnehmen.  

Kinder bis zum Jahrgang 1989 und jünger dürfen leider nicht Luftgewehrschießen, dafür treffen diese 

mit der Stopsel-Armbrust besser. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, für den Spaß natürlich auch. 
 

VIEL VERGNÜGEN  wünschen Euch die Olympiade-Leitung und die Veranstalter 



 

 

 

 

 

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Kastl 
 
 
 
 

An alle 7 – 13-jährigen Kinder 
in der Gemeinde Kastl 
 

Einladung  
zum Zeltlager am Peracher Badesee 

vom 27. bis 29. Juli 2001 
 

Die Arbeiterwohlfahrt Kastl veranstaltet vom 27.07. bis 29.07.2001 wieder 
ein Zeltlager am Peracher Badesee. 
 
Die Teilnehmer werden am Freitag, den 27.07.2001, um ca. 14.00 Uhr mit 
einem Bus zum Zeltplatz am Peracher Badesee gefahren und am Sonntag 
bis spätestens 17.00 Uhr wieder in Kastl eintreffen. Abfahrt und Ankunft ist 
jeweils am Squash-Point in Kastl. 
 
Die Arbeiterwohlfahrt übernimmt für die Dauer des Aufenthaltes die Be-
treuung, Unterkunft und Verpflegung mit Getränken sowie eine 
Versicherung. 
 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt für das erste Kind einer Familie 30,-- DM, 
für jedes weitere Kind 10,-- DM. 
 
Die Teilnahme eines Elternteils ist grundsätzlich möglich, bitte bei der 
Anmeldung angeben. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt. 
 
Anmeldungen nimmt ab sofort die Gemeindeverwaltung Kastl entgegen. 
Anmeldeschluss ist Montag, der 16.07.2001. 
 
Alle weiteren Informationen werden den Teilnehmern rechtzeitig vor Be-
ginn schriftlich mitgeteilt. 
 



 

 

Ferienprogramm der Gemeinde Kastl 

Juli – August – September 2001 
 

 

 
Samstag 

7. Juli 2001 Fahrrad-Rally  
mit anschl. TSV – Sommernachtsfeier 
für Kinder und Eltern am Sportplatz 

 Beginn:          16 Uhr am Sportplatz 

 
Fr – So 

27. –29. Juli 01 

Zeltlager am Peracher Badesee 
 siehe Extraseite  

Veranstalter:  AWO 
Alter: 7 - 13 Jahre / 60 Pers. 
Anmeldung/Info: Gemeinde Kastl, Rathaus,  
 Tel. 08671-969950 
Anmeldeschluß: Montag, 16. Juli 01 

 
Dienstag 

31. Juli 01 

 

Kinder-Flohmarkt mit 
Bewirtung 

 
Veranstalter:  Kath. Frauenbund 
Aufbau:   ab 13 Uhr im Feuerwehrhaus  
Verkauf:  14 - 16 Uhr   

 
Mittwoch 

1. Aug. 01 

 

 

Wir bauen im Wald Indianerzelte 

Veranstalter:  Elternbeirat der Grundschule Kastl 
Alter: 6 – 10 Jahre / 30 Kinder 
Treffpunkt:  9 Uhr am Wasserwerk 
  - Ende ca. 12 Uhr 
 mit dem Fahrrad geht’s in den Wald 
Anmeldung/Info:  bei Sabine Westphal,  
 Tel. 08671-13539 
 und Sabine Hitzler, Tel. 08671-6039 

Anmerkung: Bitte Rucksack mit Brotzeit und 
 Getränk mitgeben. 
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 2. Aug. 

 
Samstag 

4. Aug. 01 

 

Mit der Pferdekutsche zum Jägerhäusl 
 mit Picknick 

Veranstalter:  Pferdeförderverein 
Alter: 8 – 12 Jahre / 25 Kinder 

Treffpunkt: 8 Uhr bei Fam. Gassner in Unterthaling 
Ende: ca. 11 Uhr 
Anmeldung/Info:  bei Fam. Gassner, Tel. 08671-5651 
Anmeldeschluß: Samstag, 28. Juli 01 

 
Sonntag, 
5. Aug. 01 

 

Schlauchbootfahrt 

 Chiemsee/Seebruck nach Truchtlaching 
Veranstalter:  TSV Kastl – Ski-Abteilung 
Alter: ab 10 Jahre / 12 Teilnehmer 
Treffpunkt:  9 Uhr am Rathausplatz 
Anmeldung/Info:  bei Otto Doppelberger,  
 Tel. 08671-4963 
Anmeldeschluß: Samstag, 27. Juli 01  
Hinweis:  Familienanschluß mit eigenem 
Schlauch- boot möglich!  
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 12. Aug.01 

 
Dienstag 

7. Aug. 01 

 

Radlfahrt rund um den Waginger See 

mit Bademöglichkeit 
Veranstalter:  Radlerverein "Adler" Kastl 
Alter: 7 - 13 Jahre / 20 Kinder 
Treffpunkt:  9.30 Uhr bei Gasthaus Spirkl 
Anmeldung/Info: bei Josef Hechenberger, 
 Tel. 08671-5469 
Hinweis: Badezeug mitnehmen  

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 14. Aug.01 

 
Mittwoch 

8. Aug. 01 

 

Kastl bei Nacht 
(Lagerfeuer und Nachtwanderung) 

Veranstalter:  Kath. Landjugend 
Alter: 8 - 13 Jahre / 20 Kinder 
Treffpunkt:  20.30 Uhr im Pfarrgarten 
Anmeldung/Info:  Pfarrbüro, Tel. 08671-6837 
Hinweis: Bitte Grillstecken mitbringen!  

Wir treffen uns nur bei gutem Wetter! 
 

 
Donnerstag 
16. Aug. 01 

 

Besichtigung des Klostergartens in Altötting  
mit Bruder Kleophas 

Veranstalter:  Gartenbauverein 
Alter: 7 – 14 Jahre / 25 Kinder 
Treffpunkt:  13 Uhr Kirchparkplatz  
 (Autofahrt nach AÖ) 
Anmeldung/Info:  bei Helga Pytlik, Tel. 08671-5980 
Anmeldeschluß: Montag, 12. Aug. 01 

 
Sa und So 

18. und 19. Aug. 
01 

 

Dorfo lympiade  
Viele Ortsvereine bereiten verschiedene Disziplinen vor 

Veranstalter: Schützenverein sowie weitere Vereine 
Alter: 6 – 99 Jahre siehe Extraseite 
Unkostenbeitrag: Schüler 2,00 DM, Erw.5,00 DM 
Treffpunkt: Sportgelände  
 (Sa 13–18 Uhr, So 10–15 Uhr) 
Info bei: Erwin Hinterberger, Tel. 08679-6891 
Anmeldung: an den Veranstaltungstagen bei den 
 Schriftführern 

 
Dienstag 

21. Aug. 01 

 

Besichtigung der Kreissparkasse Altötting  

anschl. bei McDonald’s 

Veranstalter:  Gewerbeverband Kastl 
Alter und  Teilnehmerzahl unbegrenzt 
Treffpunkt:  13.30 Uhr am Rathaus 

Anmeldung/Info:  bei Sonja Hinterberger,  
 Tel. 08671-12600 

 
Donnerstag 
23. Aug. 01 

S c h  n i t  z e l  j a g d  
Veranstalter:  Caritas-Ortsverein 
Treffpunkt:  14 Uhr am Wasserhaus 
Alter: ab 6 Jahre / 40 Kinder 
Anmeldung/Info:  bei Sissi Datz, Tel. 08671-4646 
Anmeldeschluß: Dienstag, 21. Aug. 01 
Hinweis: wetterfeste Kleidung 

 
Samstag 

25. Aug. 01 

 

Wir gehen auf Sendung 
Besuch beim Bürgermeister, Besichtigung des 

Bauhofes,  

dann zur ISW und anschl. Brotzeit 

Veranstalter: KAB  
Alter: 8 – 14 Jahr / unbegrenzte Teiln.-zahl 
Treffpunkt:  13 Uhr Kirchparkplatz mit Fahrrädern 
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr 
Anmeldung/Info:  bei Heinz Kurnoth, Tel. 08679-1574 

 
Dienstag 

28. Aug. 01 

 

Besichtigung des Reiterhofes  

und erste Reitversuche 
Veranstalter:  Reiterhof Schrankl 
Treffpunkt:  9 – 12 Uhr  
 Reiterhof Schrankl, Baumgarten 
Alter: ab 8 Jahre / 20 Kinder 
Anmeldung/Info:  bei Fam. Schrankl, Tel. 08671-13910 

 
Freitag 

31. Aug. 01 

 
 

Kinderkegeln 
Veranstalter:  KSK 
Alter: 10 - 15 Jahre / 16 Kinder 
Treffpunkt:  von 14 - 16 Uhr im Gasthaus Spirkl 
Anmeldung/Info:  bei Josef Mitterer, Hansbauer 1,  
 Tel. 08671-1699  
Anmeldeschluß: Samstag, 25. Aug. 01 

 

Dienstag 
4. Sept. 01 

 

„Keine Angst vorm Krankenhaus“ 
Besichtigung des Altöttinger Krankenhauses 

Veranstalter:  Frauenunion Kastl 
Alter: ab 8 Jahre / 30 Kinder 
Treffpunkt:  13.30 Uhr Rathausplatz 
Anmeldung/Info:  bei Helga Hinterberger,  
 Tel. 08679-6889  
Anmeldeschluß: Freitag, 24. Aug. 01 

 

Die Anmeldungen sollen bitte frühzeitig und direkt  

bei den angegebenen Kursleitern gemacht werden, 

die auch bei evtl. Fragen zur Verfügung stehen.
 

 

 


